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Bericht iiber die Prédsidenten-
Konferenz in Klagenfurt

Ueber das Wochenende vom 14./15.Mai fand in Klagenfurt (Kdrnten) im Beisein
des schweizerischen Botschafters in Oesterreich, Dr.Beat von Fischer, des
schweizerischen Generalkonsuls in Bregenz, Charles Lutz, des Leiters des
Auslandschweizerwérkes der NHG in Bern, Dr.H.J.Halbheer und Dr.M.J.Leippert's
als Vertreter des Eidgendssischen Politischen Departements die jdhrliche
Tagung der Delegierten der Schweizervereine Oesterreichs und Liechtensteins
statt. Der Schweizerverein Liechtenstein war vertreten durch seinen Pri-
sidenten, Werner Stettler.

Als Vertreter in die Auslandschweizerkommission sowie als Sprecher am Aus-
landschweizertag vom 26.-27.August in St.Gallen wurden Direktor Ammann
aus Bregenz und Stellvertreter Dr.A. Lardelli von Vécklabruck (Oberdster-
reich) gewshlt.

Die Aufnahme des Schweizervereins im Flirstentum Liechtenstein in die Orga-
nisation der Auslandschweizer wurde einstimmig beschlossen. Des diirfte fiir
unseren Verein einen weiteren Markstein bedeuten, geniessen wir dadurch
doch die Vorteile, die jeder andere Schweizerverein im Ausland ebenfalls
hat.

Weiter kam zur Sprache der Bundesratsbeschluss iliber die Bewilligungspflicht
fiir den Erwerb von Grundstiicken durch Personen im Ausland, von dem die
Auslandschweizer mitbetroffen werden, sowie die Aufnahme eines Verfassungs-
artikels betreffend die Auslandschweizer, wobei die Frage iiber die Ver-
leihung des Stimmrechts in der Diskussion breiten Raum einnahm. Eingehend
wurde auch iliber den Solidaritdtsfond gesprochen, auf seinen ideellen Wert
und die in der Praxis bereits erwiesene Zweckmidssigkeit aufmerksam gemacht.
Die Anwesenden liessen es aber nicht nur bei blossen Worten bewenden,
sondern unterstiitzten das Selbsthilfewerk auf der Stelle durch 21 Anmeldun-
gen, wobei auch unser Verein eine entsprechende Verpflichtung eingegangen
ist.

Den Abend verbrachte man gemeinsam am lieblichen Worthersee. Einige Unent-
wegte diskutierten bis in die Morgenstunden hinein iiber Fragen der Ausland-
gchweizerpolitik, vorab iiber die politischen Rechte der Auslandschweiger
und ihre Vertretung in der Heimat. Am Sonntag waren die Teilnehmer, von
denen viele ihre Gattinnen mitgebracht hatten, auf der Guttaringhiitte
Gadste der Hespa-Domdne - einem schweizerischen Gutsbesitz - wo sie durch
Herrn und Frau Direktor Schonenberger in einer Atmosphédre herzlichster
Gastfreundschaft flirstlich bewirtet wurden. Der Aufenthalt in der herrli-
chen voralpinen Landschaft auf {iber 1000 m H6he erhielt ein besonders
schweizerisches Geprdge, da ein echtes Schiitzenfest im Freien stattfand,
an welchem sdmtliche Damen und Herren mit scharfer Munition auf 100 m das
Schwarze zu treffen versuchten. Die Tagung war in jeder Beziehung ein
Erfolg.

Der Vorstand des Schweizervereins in Liechtenstein mdchte auch an dieser
Stelle den Landsleuten in Oesterreich fiir ihr Entgegenkommen herzlich danken
und den Wunsch zum Ausdruck bringen, dass die gemeinsame Teilnahme in der
Organisation der Auslandschweizer fiir alle Teile von Nutzen sein wird.



	Bericht über die Präsidenten-Konferenz in Klagenfurt

